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TERMIN ANLASS        WER   WANN     WO   
  
   
   
27. März Säulijass KOS 19.30 Uhr 
  8. April KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
17. April Whisky & Cigarre KOS 19.00 Uhr Hagenhütte 
29. April Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  1. Mai Töff-Eröffnungsfahrt Handball   8.30 Uhr Schweizersbild 
  2. Mai Frühlingsputz KOS   8.00 Uhr Hagenhütte 
13. Mai KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
23. Mai Stafette  KOM 
27. Mai Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  5. Juni Grossfeld-Spiel KOS 18.30 Uhr Paradiesli 
10. Juni KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
24. Juni Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
20. Juni Putzfest KOS   8.00 Uhr Hagenhütte 
27. Juni Hagencup KOM 11.30 Uhr Hagenhütte 
  7. August Wettschiessen KOS 
  5. September Stiftungsfest KOS  
  9. September KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
30. September Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
14. Oktober KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
17. Oktober Holzerlager KOS   8.00 Uhr Hagenhütte 
24. Oktober Veteranentreffen KOS 
28. Oktober Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  7. November Metzgete KOS 19.00 Uhr Hagenhütte 
11. November KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
25. November Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  9. Dezember KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. per me 
15. Januar 2010 Aufnahmesitzung / Hauptversammlung KOS 
 
 
 
 
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen werden. 
 
 

Terminplan
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Wer sie waren - was sie wurden 
Heute: Markus Schaefle v/o Lord 
 
Um mit „Lord“, wie er in der Alt-
Kadetten-Vereinigung heisst, sprechen 
zu können, treffe ich mich mit ihm an 
einem Samstagmorgen in der neuen 
Güterhof-Beiz.  Dieser Ort wurde von 
Lord nicht einfach so ausgewählt, son-
dern hat eine bestimmte Bewandtnis zu 
seinem heutigen Verhältnis zu Schaff-
hausen. Doch davon etwas später. 
 
Juka 
Markus Schaefle, aufgewachsen an der 
Nordstrasse in Schaffhausen, wurde 
von René Streit, der ganz in der Nähe 
wohnte, zu den Jungkadetten gebracht. 
Er erinnert sich noch sehr gut an die 
Samstagnachmittage im Felsentäli, wo 
Seilbrücken errichtet und Feuerstellen 
gebaut wurden. Sehr gut sind ihm auch 
noch die Brüder Andreas und Werner 
Bächtold in Erinnerung, die er damals 
als beste Kollegen empfunden hatte. 
Besonders angetan hatte ihm aber der 
Schiessbetrieb. Dieser machte ihm be-
sonderen Spass, was sich auch in den 

Resultaten der damaligen Wett-
schiessen widerspiegelte, die er 
nicht selten gewann. Ebenso stolz 
aber war Lord auch auf die militär-
ähnlichen Kadetten-Uniformen und 
Rangabzeichen. So gibt es noch ei-
ne Fotografie von den Eidgenössi-
schen Kadettentagen in Thun, wo er 
als stolzer Hauptmann die Schaff-
hauser Kadetten auf dem Marsch 
durch das Berner Oberländer Städt-
chen führte. Aber auch die Kadet-
tenhütte ist ihm noch in bester Erin-
nerung. 
Neben dem Juka-Betrieb war Lord 
aber auch einer der Ersten, der in 
der neu gegründeten Handballgrup-
pe Kadetten mittrainierte, in der 
kleinsten aller Schaffhauser Turnhal-
len notabene, in der Bachturnhalle! 
Mitstreiter waren dort unter anderem 
auch die Gebrüder René und Jürg 
Streit, und als Trainer war dort schon 
Giorgio Behr mittätig! Und einmal 
musste Lord sogar noch bei einem 
Feldhandball-Spiel in die Hosen, wo 
vor allem Kudi Roost v/o Pascha im 
Angriff für die Kadettentore sorgte. 
Und so nebenbei: Als Lord ein paar 
Jahre später dann, als Linkshänder 
auf dem rechten Aufbauerposten, 
abwechselnd mit dem andern Links-
händer, Toni Huber v/o Fade, im 
Kadetten-Eins Kleinfeld-Handball 
spielte, war Pascha immer noch der 
gefürchtetste Kadetten-Angreifer. 
Und Kreisläufer war zu dieser Zeit 
Christian Gebhard v/o Tschebas. 
Aber auch unser letzter Interview-
Partner, Marcel Reutemann, gehörte 
noch zu dieser Handballmannschaft. 
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Kommission

spiel-Häuser in verschiedensten 
Stilarten gebaut, sodass die Kun-
den  ihr Haus wählen konnten. 
Lords primärer Auftrag war die 
Planung von Häusern im europä-
ischen Stil z.B. Swiss-Chalets oder 
Spanish Ranchos. 
 
Ein eigenes Büro 
Zurück in der Schweiz arbeitete er 
zunächst in einem Büro in Winter-
thur und wechselte etwas später 
zum damals noch weniger bekann-
ten Zürcher Architekten Theo Hotz, 
der an der ETH Dozent war, als 
Lord dort eine Assistenzstelle inne 
hatte. 1987 dann gründeten ein 
weiterer Mitarbeiter von Theo Hotz 
und er zusammen ein eigenes 
Architekturbüro in Zürich, das sich 
vor allem auf  Umbauten, Renova-
tionen, Erweiterungen und Aufsto-
ckungen in der Stadt spezialisierte. 
Ihre Stärken liegen vor allem darin, 
dass sie sich nicht nur auf die Aus-
senarchitektur beschränken, son-
dern die Gestaltung ihrer Objekte 
auch im Innern bis ins letzte Detail 
selber bestimmen. So durften sie 
unter anderem beim Bahnhof Alt-
stätten für ein Bürohaus eine Auf-
stockung, eine neue Fassade und 
den Innenausbau planen oder in 
der Nähe des Botanischen Gar-
tens an der Talstrasse in Zürich 
das Hochhaus zur Schanze mit ei-
nem neuen Dachaufbau für ein 
Clubrestaurant erweitern. Ferner 
realisierten sie im Kreis 4, an der 
Ecke einer grosszügigen Hofrand-  

Studium 
Unumwunden gibt Lord zu, dass er 
diese Jugendzeit sehr genossen hat: 
Die Samstagnachmittage, den Hand-
ball  und das elterliche Plätzli am 
Rhein. Lieber auf alle Fälle als die 
Kanti. Seine beruflichen Weichen 
wurde trotzdem in dieser Zeit gestellt. 
Die Ferienarbeit beim Architekten 
Waldvogel hatte ihm so gut gefallen, 
dass er beschloss, Architektur zu 
studieren und damit in die Fussstap-
fen seines Grossvaters zu steigen, 
der in Bottighofen ein Architekturbüro 
hatte. Dieses befand sich im ersten 
Stock über der Beiz, die seine 
Grossmutter führte, was Lord als En-
semble überzeugte. Dass sein Be-
rufsentscheid seinen Vater nicht be-
sonders freute, ist verständlich, hoffte 
dieser doch, dass Lord und sein Bru-
der Christian ins väterliche Thaynger 
Tonwerk einsteigen würden. Was je-
doch keiner der beiden Jungen tat! 
Von Anfang an war Lord überzeugt, 
die richtige Wahl getroffen  zu haben. 
Er sagte sogar, dass ihn das Studium 
regelrecht gepackt hätte. Zudem kam 
langsam die Liebe zur Stadt Zürich, 
wo Lord heute noch wohnt und wo er 
seine Frau traf, eine geborene Düs-
seldorferin, die sich dort ebenfalls 
wohler fühlte als im Kleinstädtchen 
ennet des Rheins. Vorher aber ab-
solvierte Lord ein dreiviertel-
jährliches Praktikum in Philadelphia, 
wo er bei einem Geschäftsfreund 
seines Vaters wohnte und bei vier 
polnischen Partnern arbeitete, die vor 
allem Wohnungsbau, jedoch anders 
als bei uns, betrieben. Da wurden 
ganze Aecker aufs Mal gekauft, dann 
an der Durchgangsstrasse vier Bei-
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Kommission
bebauung ein neues Designhotel mit 
klosterartigen Zimmern im Innenhof 
oder transformierten das SIA-
Hochhaus in Zürich zu einem moder-
nen Bürohochhaus. 
  
Bezug zu Schaffhausen 
Noch immer wohnt seine Mutter, die 
er regelmässig besucht, in Schaffhau-
sen. Zudem hat man sein architekto-
nisches Wirken in der Stadt Zürich 
auch an den entsprechenden Stellen 
in Schaffhausen wahrgenommen und 
ihn in die Stadtbildkommission von 
Schaffhausen gewählt.  Und da ihm 
der Güterhof in seiner jetzigen Form 
und Funktion gut gefällt und er eben 
wegen seiner Expertenfunktion wäh-
rend des Umbaus damit zu tun hatte, 
war es nur naheliegend, dass wir uns 
auch dort zum Interview fürs Kadet-
ten-Info trafen.   
 
Daneben wandert Lord oft und gern 
mit seinem Hund auf den Randen. Nur 
bis zur Kadettenhütte hat er es nie 
mehr geschafft. Nicht, weil es ihm zu 
anstrengend ist, sondern ganz ein-
fach, weil ihn ja sowieso niemand 
mehr kenne. Erfreulicherweise konnte 
ich ihm aber das Versprechen ab-
nehmen, sich demnächst einmal zu 
melden, damit er wieder einmal in der 
Hagenhütte bei alten Kameraden alte 
Erinnerungen bei einem guten Schaff-
hauser Tropfen austauschen kann. 
Hoffentlich klappt’s dann auch! 
 
This Fehrlin v/o Pfiff 
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Kommission
 

Jahresbericht der Kadettenkom-
mission 2008 
 
Kommission 
Die anfallenden Geschäfte hat die 
Kommission an ihren Sitzungen be-
handelt und erledigt. 
Die Delegiertenversammlung wurde 
ordnungsgemäss durchgeführt. 
 
Verkehrskadetten 
Die VK führten gemeinsam mit der 
Abteilung Glarus in Neuhaus ein 
Ausbildungslager durch. Total nah-
men 50 Jugendliche teil und 8 
SchaffhauseraspirantenInnen be-
standen die Abschlussprüfung. Trotz 
Kursen und zahlreichen Einsätzen 
kam das Freizeitprogramm nicht zu 
kurz. Minigolf, Grillen, Brett und Po-
ker Spielen etc. sorgten für Abwech-
slung und Pflege der Kameradschaft. 
 
Handball Junioren 
Zitat des Juniorenobmanns This 
Fehrlin, v/o Pfiff 
 
Für einen Verein der in allen Junio-
renkategorien in den Niveau-
höchsten Gruppen mitspielen will, 
waren die Voraussetzungen bezüg-
lich der Spieler dieses Jahr eher 
schlecht. Einerseits hatten wir teil-
weise nur wenige Spieler der ent-
sprechenden Jahrgänge zur Verfü-
gung, von denen einige zusätzlich 
nur knapp das in diesen Gruppen 
erwähnte Leistungsniveau erreich-
ten. Als Folge davon mussten sowohl 
U17Inter-Spieler bei den U19-
Elitespielen mitkämpfen und Spieler 
des letztgenannten Teams wiederum 
bei den U21-Junioren aushelfen.  

 Dass diese Bedingungen weder 
dem Teamgeist der einzelnen 
Mannschaften noch dem Training 
förderlich waren, versteht sich von 
selbst. So steht denn die U21-
Elite-Mannschaft zurzeit auf dem 
5. Tabellenrang und die U19-Elite-
Junioren sind im Kampf gegen 
den Abstieg in die U19-
Intergruppe verwickelt. 
 
Ausgezeichnet läuft es dagegen 
bei den U17- und U15-Junioren, 
wo die Mannschaften bis jetzt 
noch sehr erfolgreich um den Auf-
stieg in die höchste Juniorenklas-
se kämpfen. Ebenso erfolgreich 
sind die U13- (stärkere Mann-
schaft) und die U11-Juniorinnen. 
Sie haben bis heute kaum ein 
Spiel verloren. Bei den Kleinsten 
haben wir so viele Eintritte zu ver-
buchen, dass wir eine zusätzliche 
Mannschaft anmelden konnten. 
 
Daneben lösten aber auch unsere 
Breitenmannschaften U17M und 
U15M ihre Aufgaben in den Meis-
tergruppen gut. Beide haben den 
Einzug in die Finalrunde ge-
schafft. Weniger erfreulich bei den 
Meistermannschaften war, dass 
wir wegen fast kollektivem Wech-
sel der Spieler zu einem anderen 
Verein, noch vor Beginn der Spie-
le die U19 Meistermannschaft zu-
rückziehen mussten! 
 
Sehr erfreulich wiederum ist die 
Situation bei den U17-
Juniorinnen. Einerseits haben sie 
den Einzug in die Finalrunde ge-
schafft und spielen dort sehr  
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Kommission
erfolgreich, und haben sich anderer-
seits in ihrer Kategorie bis in den Halb-
final des HRV-Ost-Cup vorgekämpft! 
 
All diese Resultate kamen aber letz-
tlich nur zustande wegen des grossen 
Engagements unserer Trainer. Ihnen 
gebührt der Dank! Es ist nämlich je 
länger je schwieriger, erstens genü-
gend und zweitens gute TrainerInnen 
zu finden. Umso mehr freut es mich, 
dass wir alles in allem über ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken können, 
zumal wir jetzt schon wissen, dass wir 
im nächsten Jahr zwei weitere J+S 
ausgebildete Trainer haben werden. 
This Fehrlin 
Zitat Ende 
 
Breitensport 
Zitat des Breitensportverantwortlichen 
Peter Hässig v/o Sema 
 
Meisterschaft 07/08 
Die dritte Mannschaft beendete die 
abgelaufene Meisterschaft auf dem 2. 
Schlussrang. Die stärkste Mannschaft 
dieser Gruppe ist in die 3. Liga aufges-
tiegen und somit darf gehofft werden, 
dass unsere Mannschaft die Aufstiegs-
runde erreichen kann. Ob ein Wieder-
aufstieg bereits realistisch ist, ist bei 
dem eher schmalen Kader nicht si-
cher. Zudem hat sich mit der erhofften 
„Spielerquelle“ U19M praktisch eine 
ganze Mannschaft von den Kadetten 
abgewendet und die Spieler haben 
sich zum Grossteil KJS angeschlos-
sen. Auch in der kommenden Saison 
wird Roman Buff als Trainer amtieren. 
In der laufenden Meisterschaft bele-
gen die Kadetten nach 4 Runden den 
1. Platz 

SG Gelbschwarz/Kadetten M2 
Nach dem knapp verpassten Auf-
stieg spielt die SG weiterhin in der 
2. Liga und wird von Beat Rechstei-
ner trainiert. Nach dem Rücktritt von 
Christian Amstutz amtiert neu Mat-
thias Külling als Coach. Vom Kader 
her wird es so sein, dass neu von 
den Kadetten Markus Pfeiffer und 
etwas reduziert Simon Bühler in der 
SG spielen. Beat Müller wird vor-
aussichtlich aus gesundheitlichen 
Gründen eine Pause einlegen. Die-
se SG ist sehr gut in die neue Meis-
terschaft gestartet. Nach 5 Runden 
belegt die Mannschaft mit dem 
Punktemaximum aus 5 Spielen den 
2. Rang. 
 
SG Gelbschwarz/Kadetten FU17 
und F4 
In der abgelaufenen Meisterschaft 
war eine SG gemeldet, die von 
Roman Buff und Bernadette Ams-
tutz trainiert wurden. Unter der Fe-
derführung von GS spielt in der ak-
tuellen Meisterschaft eine SG Gelb-
schwarz/Kadetten Mannschaft in 
der 4. Liga. Trainiert wird diese 
Mannschaft von Thomas Pfennin-
ger. 
 
Nach den Rücktritten von Jasper 
Stücheli und Andreas Studer sind 
von uns nur noch 2 amtierende 
Schiedsrichter für die Kadetten ge-
meldet. So wird es mit dem Erbrin-
gen von Funktionärspunkten knapp 
werden. Bei This Fehrlin haben sich 
jedoch zwei Interessenten gemel-
det, die aus Altersgründen erst im 
nächsten Jahr den  
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                           Randenstrasse 34, 8204 Schaffhausen 
 

              Dauerausstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          DIE KADETTEN IN SCHAFFHAUSEN 
 Öffnungszeiten: Jeweils am ersten Samstag im Monat, 10:00 bis 16:00 Uhr;  
               übrige Zeit und in den Monaten November bis März auf 
             Anfrage (Telefon 052 632 78 99) 
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Kommission

Kurs besuchen können. Es bleibt zu 
hoffen, dass wieder vermehrt Leute be-
reit sind als Schiedsrichter für die Ka-
detten zu amtieren. 
Peter Hässig 
Zitat Ende 
 
 
Pfingstlager 
Dank dem nicht selbstverständlichen 
Einsatz der Pfingstlagerleitung konnte 
das Lager wieder in Mühlheim TG 
durchgeführt werden. Ein abwech-
slungsreiches Programm liess die Zeit 
im nu vergehen. Postenlauf, Handball-
training, Nachtübung, Schlussabend 
usw. sorgten für Unterhaltung und Zeit-
vertreib mit KameradenInnen. Wir 
Danken der Lagerleitung mit Eva 
Schwank, Eveline Kuster, Alexa Ruff, 
Steffi Müller, Bernadette Amstutz, 
Christian Amstutz, Gregor Jost, Fabian 
Messerli, Beat Schiffhauer und Johan-
nes Keller, für den grossen Einsatz. 
 
Hagencup 
Der Hagencup musste leider abgesagt 
werden. Es gab zu viele Terminkolli-
sionen. Es steht aber fest, dass 2009 
der Hagencup auf dem Hagen wieder 
durchgeführt wird. Samstag 27. Juni 09 
ist das Durchführungsdatum. 
 
12 Std. Lauf 
Der Sponsorenlauf ist vor allem für den 
Kassier ein wichtiger Anlass. Die Junio-
renkasse ist auf die Einnahmen sehr 
angewiesen. Es konnte auch wieder 
ein schöner Betrag, zu Gunsten unse-
rer Jüngsten, überwiesen werden. Den 
Rundensponsoren und LäuferInnen sei 
herzlich gedankt. 

Info 
Das gesteckte Ziel, 4 Info-Ausgaben 
zu verfassen wurde wieder ge-
schafft. Mit dieser Vereinszeitschrift 
kann den LesernInnen die Tätigkeit 
der Handballjunioren, Handballbrei-
tensport, Verkehrskadetten und 
KOS/Altkadetten laufend aktuell und 
ausführlich näher gebracht werden. 
Es zeigt auch wie vielfältig die Ka-
detten Schaffhausen sind. Dank un-
seren Inserenten ist diese Zeitschrift 
möglich, wofür wir danken.  
 
Ausblick 
Sicher als wichtigsten Anlass führen 
wir dieses Jahr (2009) wieder die 
Stafette rund um den Kanton durch. 
Die Vorbereitungen laufen. Am 23. 
Mai 09 sehen wir uns hoffentlich al-
le, sei es als LäuferInn, Funtionär 
oder Zaungast. 
 
Dank 
Zum Schluss meines kurzen Rück-
blickes kann ich wieder zahlreichen 
Helfer und Helferinnen, Funktionä-
rInnen und vielen mehr für ihre 
grosse Unterstützung herzlich dan-
ken. Wir zählen weiterhin auf Ihre 
Unterstützung zu Gunsten unserer 
lebhaften Jugendorganisation. 
 
Christian Bächtold v/ Strick, Kom-
missionspräsident  
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KOS/AltkadettenJahresbericht 2008 anlässlich der 
Hauptversammlung 2009 

1. Einleitung 
Das Highlights im 2008 war die Taufe 
der neuen Mitgliedern im Haberhaus 
anlässlich des Stiftungsfestes. 
Den Vorstandskollegen danke ich für 
die gute Unterstützung im Jahr 2008.  
 
2. Rückblick Jahresprogramm 2008 
Traditionellerweise berichtet  Fritz Mül-
ler v/o Hopfe über die Anlässe rund um 
die Hütte. 
 
Aufnahmesitzung & Hauptversamm-
lung 
Im Hotel Restaurant Bahnhof wurden 
Daniel Sommer, André Müller und Mat-
thias Graf als neue Mitglieder aufge-
nommen. Das die Mitgliedschaft bei 
den KOS/Altkadetten begehrenswert 
ist, zeigt sich an der Anzahl der neuen 
Kandidaten. 
Der Vorstand der KOS/Altkadetten 
wurde einstimmig wiedergewählt.  
 
Säulijass 
Mit Köbi Pfändler v/o Pass zeigte sich 
ein neues Gesicht in der Siegerliste. 
Anstelle eines Pokals wurde dem Sie-
ger eine feine Salami überreicht. Die 
Salami wurde dann aber nicht alt und 
wurde schon beim „Guet Nacht Schop-
pen“ in einer Schaffhauser Bar zu ge-
nüge degustiert.  
 
Whiskey & Cigar 
Bereits zum 2. Mal wurde der Liebha-
beranlass durchgeführt. Ein Dutzend 
Genusssüchtige trafen sich in der Ha-
genhütte und wurden von René Bhend 
v/o Harley mit Hintergrundinformatio-
nen versorgt. Neben den irischen und  

und schottischen Whisky’s mischte 
am Schluss auch noch ein italieni-
scher Grappa mit. Bei einigen Teil-
nehmern waren die Geschmacks-
nerven durch die Robaina Zigarren 
schon etwas getrübt und der 
Grappa wurde auch fast zu den 
Single Malts gezählt. Die Teilneh-
mer wissen jetzt, dass es die Zi-
garren im Format Torpedo und 
Lonsdale gibt und dass sowohl der 
irische wie auch der schottische 
Whisky gut schmecken. Am 
Schluss ist es immer eine Frage 
des eigenen Geschmacks. 
 
Grossfeldspiel 
Obwohl das Stadion Paradiesli 
nicht ganz ausverkauft war, wurde 
ein spannendes Spiel zwischen 
den Kadetten Espoirs und den 
„Legenden“ der KOS/Altkadetten 
gezeigt. Nach der überragenden 1. 
Halbzeit der „Legenden“ und der 
verdienten 17:9 Führung, bestand 
die Spannung darin ob wohl die 
Luft der „Legenden“ bis zum 
Schluss halten würde. Keine Frage 
mit 29:23 Toren mussten die 
Espoirs als 2. Sieger den Platz ver-
lassen. 
 
Wettschiessen 
Im August liess sich der Name 
Beat Schiffhauer v/o Schlenz als 
neuer Sieger in den Wanderpokal 
eingravieren. Seinen klaren Vor-
sprung nach dem tückischen Kei-
lerschiessen konnte er gekonnt 
halten. Es gab auch Teilnehmer, 
welche den Rückschlag des Ge-
wehres mit der Stirn anstelle der 
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           Hallenwart für die Sporthalle Schweizersbild 
 
 
 
 
              Wir suchen auf 1.06.2009 einen sportbegeisterten Hallenwart. 
 
              Arbeitspensum ca. 50 % auch an Wochenenden. 
 
              Interessenten melden sich bitte bei der Stiftung Sporthalle Schaffhausen, 
              Herr Roland Brütsch, 052 643 58 62   
              oder per Mail an info@sporthallesh.ch. 
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KOS/Altkadetten
 

Schulter abzufedern versuchten. Das 
zeigte sich dann in der geselligen 
Runde so, dass die ansehnliche Beule 
immer grösser wurde und auch noch 
bläulich zu schimmern begann. Ohne 
Übung keinen Meister.  
 
Stiftungsfest 
Als wir uns auf den Rundgang im Kan-
tonsspital machten da war es noch 
angenehm ruhig um den Chefarzt so-
wie den CEO. Also konzentrierten wir 
uns auf Sterilisation, Bettenaufberei-
tung, Zentrallager und die Abfallent-
sorgung. Arend Wilpshaar v/o Stretch 
führte uns sehr kompetent durch die 
Gänge und wusste auch auf alle Fra-
gen eine Antwort. Dass auch die Kü-
che für uns bereit war zeigte der an-
schliessende Apéro. 
Im Kulturclub Haberhaus liessen wir 
uns zuerst kulinarisch verwöhnen be-
vor wir in den Genuss des Auftrittes 
der Täuflinge kamen. Überrascht hat 
uns der stadtbekannte Bäckermeister 
André Müller v/o Monti mit seinen 
Kochkünsten. Assistiert wurde er von 
der charmanten Melanie Ullmann v/o 
Monda. Das sich mit der Werbung 
dann doch noch mehr Geld verdienen 
lässt, demonstrierten Stefan Ötterli v/o 
Phase und Matthias Graf v/o Knipser.  
Gewohnt gemütlich, liessen einige das 
Stiftungsfest bis in die frühen Morgen-
stunden ausklingen.  
 
Hagemetzgete 
Das Gedränge um die besten Plätze 
hat in diesem Jahr nicht stattgefunden. 
Überraschenderweise war die Hütte 
nicht so wie in den Jahren zuvor bis  

auf den letzten Platz gefüllt. Der 
Qualität der Speisen und die Stim-
mung in der Hütte haben aber dar-
unter gar nicht gelitten. So waren 
die Teilnehmer die Gewinner des 
Abends, hervorragendes Essen, 
genügend Platz und nur Einer, 
Markus Schlehan v/o Chlappe wel-
cher mit seiner Zigarre die Luft 
„versüsste“. 
 
3. Ausblick 
Ihr merkt, dass jeder Anlass etwas 
Besonders hat und daher freuen wir 
uns auf eure Teilnahme. 
 
 
Bis zum nächsten Jahr. 
 
Euer Präsi 
 
Stefan Kellenberger v/o Blitz 
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      Stammlok         Stammlokal der Altkadetten      

     1. Laden -     1. Laden - Restaurant im Herzen der 
     Schaffhause    Schaffhauser Altstadt 
    
Elisabeth Riguzzi      Geschäft- und Privatessen ohne "Zaungäste"
dipl. Köchin    
Herrenacker 20       ideal für Geschäftsleute, Geburtstage,  
8200 Schaffhausen      Vereinsessen, Vorstandsessen etc. 
Telefon 052 624 42 62  
Fax      052 624 98 70      Ital. Spezialitäten, Weine, Geschenkartikel 
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Jahresbericht 2008  
des HüKo – Präsidenten 
 
Auftragsgemäss erstatte ich meinen 
Jahresbericht als Hüko-Präsident.  
Im vergangenen Jahr traf sich die Hüt-
tenkommission zu drei Sitzungen um 
die angefallenen Geschäfte zu regeln, 
wobei bei der dritten Sitzung das Wohl 
und die Gemütlichkeit das Haupttrak-
tandum war.  
 
Folgende Anlässe wurden in unserer 
Hagenhütte durchgeführt. 
   - Frühlings-Putz  

- Putzfest 
- Holzerlager 
- Metzgete 
- Mittwochlunche  

 
Neben diesen Anlässen war unsere 
Hütte an total 50 Wochenenden für un-
sere Mitglieder offen. 
Wir sind zur Zeit  8 Hüttenwärter und 
jeder Hüttenwart erwartet an seinem 
Wochenende Gäste, die den Weg auf 
den Hagen finden um einige gemütliche 
Stunden in unserer Hütte zu verbrin-
gen. Leider ist der Besuch unserer 
Mitglieder mit ihren Familien und 
Freunden sehr gering. Wir hoffen, dass 
im neuen Jahr wieder mehr Mitglieder 
sich auf dem Hagen treffen. Leider wird 
von den Kadetten – Abteilungen Hand-
ball und Verkehrskadetten die Hütte 
nicht mehr genutzt. 
 
Frühlings-Putz 
Beim Frühlingsputz wurde an einem der 
ersten richtig schönen Frühlingstage 
die Umgebung der Hütte, sowie Dach 
und Dachrinnen gesäubert, der Was- 

KOS/Altkadetten

sertank gereinigt, Brennholz ge-
sägt und gespalten. Am Nachmit-
tag nach einer gemütlichen Wein-
degustation (wir haben unser 
Wein-sortiment um zwei Sorten 
erweitert) fand eine rege Diskussi-
on über die schräge Fahnenstange 
statt. Je nach Pegelstand oder 
Blickwinkel war die Fahnenstange 
für die einen krumm und für die 
anderen gerade.   
 
 
Putzfest  
Auch dieses Jahr wurde unsere 
Hütte inkl. WC-Anbau von oben bis 
unten mit Schmierseife gewa-
schen. 8 Putzspezialisten fegten, 
waschten, saugten, ölten, sonnten, 
schüttelten, kontrollierten und repa-
rierten die ganze Hütte inkl. Inven-
tar.  
 
Holzerlager  
Wiederum durften wir im Wald-
stück von Strick die bereits gefäll-
ten und zu Meterstücken zersägten 
Bäume aus dem Wald holen und 
auf den Hagen transportieren. Dort 
verarbeiteten  wir sie zu ofenge-
rechten Schiitli und schichteten sie 
im Aussenlager zur Trocknung auf. 
Für das gratis zur Verfügung ge-
stellte Holz danken wir Strick recht 
herzlich. 
 
Metzgete 
Leider waren in diesem Jahr sehr 
viele langjährige und traditionelle 
Teilnehmer nicht anwesend, so-
dass die Hütte nur zur Hälfte gefüllt 

T t d h t d T
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quellenstr. 22 
  

8200  Schaffhausen 
    

tel.       052 - 624 25 44  

natel     079 - 671 51 46  

e - mail     hans_haag@freesurf.ch 
 

 

h. haag malergeschäft
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 Dolce und Bio eine grosse Auswahl an 
Köstlichkeiten zubereitet. Dank dem 
Einsatz des gesamten Küchenteams ist  
auch der diesjährige Anlass wieder vol-
lauf gelungen. 
 
Mittwochlunche 
Die Mittwochlunche mit neuen Profikö-
chen waren auch in diesem Jahr erfolg-
reich. Den zur Tradition gewordenen 
erfolgreichen Event haben folgende 
Köche zur Fortsetzung verholfen: Im 
April: Dieter Amsler; im Mai und Juni: 
Schmiss; im September: Kurt Schüle; 
im Oktober: Strick und im November: 
Vreni (Spitz) und Lotti (Top). Wir dan-
ken diesen Köchen und dessen Teams 
für die hervorragenden Köstlichkeiten 
die sie in unserer Hagenhütte zuberei-
tet haben und freuen uns, auch im 
nächsten Jahr uns kulinarisch verwöh-
nen zu lassen. 
 
Nun noch ein Ausblick auf das Jahr 
2009 
 
Unsere neuen Hüttenwärter Chelle, 
Föhreli und Malz haben sich sehr 
schnell in unserem Team integriert und 
leisten einen hervorragenden Einsatz. 
Für das neue Jahr wünsche ich mir 
mehr Besucher in unserer Hütte. Man-
cher Verein wäre froh er hätte ein sol-
ches Begegnungszentrum in freier Na-
tur zur Verfügung. Bitte benutzt die Ge-
legenheit um mit der Familie, Freunden 
und Kollegen ein paar gemütliche 
Stunden in unserer Vereinshütte zu 
verbringen. 
Im weiteren möchte ich nochmals dar-
auf aufmerksam machen, dass Gäste-
karten nur mit Hinterlegung einer KOS-
Fahrbewilligung in meinem Milchkasten 
abgeholt werden können.  

KOS-Fahrbewilligungen können beim 
Kassier bestellt werden.    
    
Zum Schlusss möchte ich mich bei 
allen Helfern, Sponsoren, vor allem 
aber bei unseren Hüttenwärterinnen 
und Hüttenwärter für den im vergan-
genen Jahr geleisteten Einsatz recht 
herzlich bedanken. 
Allen Kameraden, Freunden und Ih-
ren Angehörigen wünsche ich recht 
schöne und gemütliche Stunden in 
unserer Hütte und sage auf Wieder-
sehen auf dem Hagen. 
 
 
Der HüKo-Präsident 
Fritz Müller c/o Hopfe  
 

KOS/Altkadetten
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KOS/AltkadettenJahresbericht 2008  
des Weidlingwartes 
 
Wässerung 
Dieses Jahr wässerten wir den 
Weidling am 19. April. Im Winter er-
setzte die Firma Waldmeier einen 
Blindboden. Nach den üblichen Ma-
lerarbeiten fuhr Kombi den Weidling 
zum Liegeplatz am Lindli. 
 
Saison 
28 Mal startete  der Weidling diese 
Saison zu einer Ausfahrt. 5 Altka-
detten benutzen den Weidling für 
private Ausfahrten. Zusätzliche 3 
Altkadetten nahmen an den 9 Lern-
fahrten teil. 
Limit bestand als alter Stachler die 
Weidlingsprüfung im Kurzverfahren. 
Schupf und Michi Hagen (Ehemann 
von Chrona) werden die Prüfung im 
Frühsommer 2009 ablegen. Die Zu-
lassung zur Weidlingsprüfung wur-
de in Absprache mit dem Vorstand 
auf die Ehemänner von KOS AKS 
Mitgliedern erweitert. 
 
Saisonende 
Am 18. Oktober stachelte Kombi 
den Weidling ins Paradies zum 
Auswässern. Auch an Land konnten 
keine Schäden am Weidling festge-
stellt werden. Nach den Reini-
gungsarbeiten wurde der Weidling 
im Winterlager eingestellt. 
 
Zustand Weidling 
Der Weidling befindet sich auch 
nach 14 Einsatzjahren in gutem Zu-
stand. Er wird uns noch einige Jah-
re schöne Ausflüge auf dem Rhein 
ermöglichen. 

Weidlingskurs 2009 
Mit Schupf und Michi verbrachte ich 
einige schöne Lernfahrten auf dem 
Rhein. Das sprichwörtliche Anfänger-
glück bescherte uns auch immer tol-
les Wetter. Wer ist dieses Jahr dabei?  
Die Daten werden auf der KOS / AKS 
Homepage unter Weidling bekannt 
gegeben. 
Gerne nehmen wir an diesen Aben-
den auch KOS Mitglieder ohne Sta-
chelabsichten an Bord. 
 
Kosten 
Die Erhöhung der Kosten für den 
Bootsliegeplatz auf Fr. 800.—wird die 
Weidlingsrechung belasten. Ueber ei-
ne Erhöhung der Fahrgebühren wird 
der Vorstand an seiner nächsten Sit-
zung entscheiden. 
 
Dank 
Allen Helfern bei den Unterhaltsarbei-
ten danke ich für Ihre grosse Unter-
stützung und die stete Bereitschaft 
dazu. Ein spezieller Dank an Kombi 
für die Unterstützung bei den Lern-
fahrten , an  Solo für die Rechnungs-
führung und an Welle für das super 
Internetbuchungssystem. 
 
Der Weidlingswart: 
 
Roland Brütsch  v/o Ferrit 
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Kadetten stehen im Europacup 
Viertelfinale 
 
Die Kadetten sind stark in die 
zweite Meisterschaftshälfte und 
somit in die entscheidende Sai-
sonphase gestartet. Im Europacup 
konnte die Viertelfinalqualifikation 
realisiert werden, im Schweizer 
Cup steht man problemlos im 
Halbfinale und in der Schweizer 
Meisterschaft ist man nach wie vor 
aussichtsreich placiert auf Rang 
zwei. 
 
Nach der ersten, guten Saisonhälfte 
mit erwartungsgemässen Erfolgen 
sowohl in der Meisterschaft wie auch 
im nationalen wie internationalen 
Cup starteten die Kadetten konzent-
riert und erfolgreich in die entschei-
dende Saisonphase. In der Meister-
schaft konnte man beim heimstarken 
Wacker Thun gewinnen und darauf 
auch zu Hause den Pflichtsieg gegen 
den HSC Suhr Aarau einfahren. Wei-
ter wurde der Allianzpartner Grass-
hopper Club Zürich geschlagen. So-
mit wahrte man den Dreipunkterück-
stand auf den Tabellenleader ZMC 
Amicitia Zürich und hält sich für die 
Finalrunde weiter alle Möglichkeiten 
offen.  
 
Im Schweizer Cup wurden im Achtel- 
und Viertelfinale jeweils zu Hause die 
Gegner St. Otmar St. Gallen und der 
HC GS Stäfa eliminiert. Die in ihrer 
Höhe deutlich ausgefallenen Siege 
bestätigten die Ambitionen der Ka-
detten klar. Durch zwei solide Leis-
tungen gelangten die Kadetten zu 
Kantersiegen und somit unter die 
letzten vier verbliebenen Equipen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handball

Die sicherlich schwerste Aufgabe 
nach dem Saisonunterbruch stellte 
die Viertelfinalqualifikation im Cup-
siegercup dar. Mit Hammarby IF 
aus der schwedischen Hauptstadt 
Stockholm stiess man erneut auf 
einen starken Gegner. Die junge 
Mannschaft um Startrainer Staffan 
Olsson zeigte mit zwei starken 
Performances indes auch ihre 
Stärken auf. Mit zwei beherzten 
Auftritten sowohl zu Hause wie 
auch auswärts in Schweden zeig-
ten die Kadetten allerdings einmal 
mehr ihre Klasse und rechtfertig-
ten ihre internationalen Ambitio-
nen. Mit Hammarby IF haben die 
Kadetten nach Vardar Skopje be-
reits den zweiten international re-
nommierten Verein im laufenden 
Wettbewerb bezwungen. Im Vier-
telfinale werden die Kadetten auf 
den Handballclub Bosna Sarajevo 
treffen – ein starker aber für die 
Kadetten gewiss ein in Reichweite 
liegender Gegner. Mit erneut zwei 
starken Spielen sowie einem en-
thusiastischen Kadetten Publikum 
im Rücken können die Kadetten 
die letztjährige Halbfinalqualifikati-
on bestätigen und somit einen wei-
teren sensationellen Vereinserfolg 
feiern. 
 
Dabei helfen werden den Kadetten 
sicherlich auch die neuen Möglich-
keiten aus dem Rückraum. Mit Pe-
ter Kukucka haben die Kadetten 
den Spielmacher der Slowaki-
schen Nationalmannschaft und der 
HSG Nordhorn aus der ersten 
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Deutschen Bundesliga verpflichten 
können. Der 26-jährige Kukucka un-
terzeichnete bei den Kadetten einen 
langfristigen Vertrag bis 2012. Bereits 
in den ersten Spielen – unter anderem 
auch im Europacup – stellte der Welt-
meisterschaftsteilnehmer seine Klasse 
unter Beweis. Durch die Qualität des 
Spielmachers werden einerseits auch 
die Möglichkeiten des Kreisspielers 
optimiert und anderseits die ganze 
Angriffskraft der Kadetten verstärkt. 
 
Ein Wermutstropfen für die Kadetten 
ist allerdings die schwere Verletzung 
von Flügelspieler und Aggressivleader 
Leszek Starczan, der mit einem Seh-
nenriss im Ellenbogen bis Ende Sai-
son ausfällt.  
 
Die Kadetten sind allerdings optimis-
tisch die kommenden Aufgaben erfolg-
reich zu bestehen und weitere Erfolge 
sowohl national wie auch international 
feiern zu können.  
 
David Schöttli  
Pressechef  
Kadetten Handball AG 
 

 

 

 
 
Schon zum 6. Mal findet in den Früh-
lingsferien (14.-16. April) das beliebte 
Handballcamp für Jugendliche vom 8. bis 
zum 15. Altersjahr statt. Wiederum wer-
den die angehenden Stars betreut und 
trainiert von Spielern sowie Juniorentrai-
nern der Schaffhauser Kadetten. 
 
Jeden Tag werden 2 Trainingseinheiten 
angeboten. Hier lernen die Jugendlichen 
mit dem Handball umzugehen. Somit 
werden sie am letzten Tag fähig sein, ein 
internes Handballturnier zu bestreiten. 
 
Für nur Fr. 80.- werden die Kinder den 
ganzen Tag über betreut, erhalten täglich  
ein Mittagessen und verschiedene Zwi-
schenverpflegungen, sowie als Erinne-
rung ein lässiges „Young Power-T-Shirt 
und einen Getränkebidon. 
Als zusätzlichen Wettbewerb bieten die 
Kadetten den so genannten Speedome-
ter an, mit dem Geschwindigkeiten eines 
geworfenen Handballes gemessen wird. 
 
Interessierte Jugendliche können sich 
direkt beim Organisatoren des Handball-
camps, This Fehrlin, anmelden:  
Mobile: 078 707 77 88  
Mail 1: this.fehrlin@shinternet  
Mail 2. info@kadettensh.ch 
oder www.kadettensh.ch 
 

Handball

Handball - Camp 
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Der Ort um   
                                         
                                                                      Freunde zu treffen 
 
 
 
 
 

Gemütliche Gaststube            Hauptstrasse 78 
Rauchfreies Sääli (bis 25 Plätze)       8232 Merishausen 
Sitzungszimmer (bis 20 Plätze)        Tel. 052 653 11 31 
Cordon-Bleus selbst zusammenstellen          restaurant@gmeindhuus.ch 
7 Tage die Woche geöffnet          www.gmeindhuus.ch 
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Handball
 

11. Saisoneröffnungsfahrt 
am 1. Mai 2009 
 
Bereits zum 11. Mal führen wir die Saisoneröffnungsfahrt mit unseren Motorrä-
dern durch. Die Jubiläumsfahrt findet wieder wie gewohnt am 1. Mai statt und 
ist für alle Töfffans ein Muss. Wir werden eine attraktive Route auswählen und 
auf unbekannten Routen durch Teile der Schweiz oder das benachbarte Aus-
land fahren.  

 
Hier die wichtigsten Angaben:                                              
 
Datum: Freitag, 1. Mai 2009 
Besammlung: Schweizersbildhalle 
Zeit: 08.30Uhr 
TeilnehmerInnen: Alle Motorradfans aus dem Kadettenumfeld 
Versicherung:   Ist Sache der Teilnehmer 
Spezielles:   Wir fahren nur bei trockener Witterung 
Route:   Wird am 1. Mai bekannt gegeben 
 
Wir hoffen, dass viele Motorradfans an dieser Fahrt teilnehmen können. Das 
Briefing über die Route findet direkt in der Schweizersbildhalle vor dem Aus-
flug statt. Bei kritischer Witterung gibt Tel. 079 236 80 83 zwischen 07.30 und 
08.00 Uhr Auskunft über die Durchführung. 
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und stehen für allfällige Fragen gerne 
zur Verfügung. 
 
 
Anmeldung für die Saisoneröffnungsfahrt am 1. Mai 2009 
 
Name:   ............................................................................................................. 
 
Vorname: .......................................................................................................... 
 
Natel: ............................................................ (bitte mitnehmen) 
 
 
Die Anmeldung bis am 27. April 2008 an folgende Adresse faxen oder mailen:  
Mark Amstutz, Fax: 052 620 26 05, Email: markamstutz@bluewin.ch 
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Rätsel 
Die Anfangsbuchstaben der Lösungswörter 
ergeben das Lösungswort. 
 
 
1) Wintergemüse auch Salat 
 
2) soll der "erste" Mann gewesen sein  
 
3) auch er ist eine Ente (Vorname) 
 
4) klettert an Bäumen und Mauern 
 
5) beliebte Sportwette 
 
6) unechter Schmuck 
 
7) gehört nur mir 
 
8) Mitten im Gesicht 
 
 
 
 
 
Die Anfangsbuchstaben der Lösungswörter ergeben das Lösungswort 
 
  
  1. SOS       

  2. Buchstabenreihe 

  3. Wird zum Nähen gebraucht 

  4. Geruchsbinder 

  5. Quittung 

  6. Laubbaum 

  7. Gerade 

  8. Wappenblume  
 
 
 
 
 

Handball
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Kommission 

Anmeldung Hagencup     27. Juni 2009 
 
Am Samstag, 27. Juni 2009 findet der beliebte Hagencup wieder statt. Dieser 
Anlass ist für alle Kadetten ein Muss und wir erwarten viele TeilnehmerInnen 
auf dem Hagen. 
 
Das wichtigste in Kürze: 
 
Plauschfussballturnier für jung und alt 
Eine Mannschaft besteht aus 6 Feldspielern und einem Torhüter 
Die Zusammensetzung ist frei (keine Alterslimite, Männer und Frauen im 
gleichen Team erlaubt) 
Für Verpflegung vor Ort wird gesorgt  
Bustransport von Merishausen zum Hagen für alle TeilnehmerInnen 
 
Der Spielplan wird nach Anzahl der Mannschaften erstellt und im Juni an die 
Verantwortlichen geschickt. Beginn Hagencup um 11.00 Uhr. Selbstverständ-
lich sind Gäste am Hagencup herzlich willkommen. 
 
Wir freuen uns über viele Anmeldungen aus allen Bereichen. 
 
------------------------------------------------------------------ ---------------------------------- 
 
Anmeldung: 
 
 
Mannschaftsname: ....................................................................... 
 
Tenue: .......................................................................................... 
 
Verantwortlicher: .......................................................................... 
 
Tel: ............................................................................................... 
 
Email: .......................................................................................... 
 
 
Die Anmeldung bis 31. Mai 2009 an folgende Adresse mailen:  
Email: markamstutz@bluewin.ch 
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KOS/Altkadetten

 Benefiz Gala “POWER 4 JUNIORS” 
 
 
Wir laden Sie herzlich ein, auf Freitag, 26. Juni 2009 ins Restaurant Park am 
Rheinfall, Rheinfallquai 5, 8212 Neuhausen zu unserer traditionellen Benefiz 
Gala „POWER 4 JUNIORS“ zur Förderung des Kadetten Nachwuchses. 
 
Mit Ihrer Teilnahme setzen Sie ein Zeichen für unseren Nachwuchs - wir ver-
wöhnen Sie dafür ab 19.00 Uhr mit einem Willkommens Apéro, einem 4 Gang 
Gourmet Menü begleitet von auserlesenen Weinen aus verschiedenen Prove-
nienzen. Ein aussergewöhnlicher Abend mit bester Aussicht auf den tosenden 
Wasserfall in stimmungsvollem Ambiente erwartet Sie und Ihre Gäste. Mit ei-
nem „coolen Drink“ in unserer Piano Bar können Sie den Abend bis 02.00Uhr 
gemütlich ausklingen lassen. Die „all inclusive“ Preise (exkl. Getränke in der 
Piano Bar) sind wie folgt: 
 
• Einzelkarte CHF 175.- pro Person 
• Reservierter Tisch für 8 Personen CHF 1750.-  
 
Mit unserem Gala Abend möchten wir alle unsere geschätzten Partner, insbe-
sondere auch Firmen ansprechen, welche in schönem Ambiente an einem 
speziell für Sie reservierten Tisch einen gediegenen Abend geniessen möch-
ten. Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie die Nachwuchsförderung von Kadet-
ten Schaffhausen. Pro Gast werden CHF 75.- direkt unserer Juniorenabteilung 
gut geschrieben. 
 
Bitte reservieren Sie sich frühzeitig Ihren Tisch oder Ihre Platzkarte mit Ihrer 
Anmeldung per e-mail an bbruehlmann@bluewin.ch bis spätestens 19. Juni 
2009. Nach dem Anlass steht bei Bedarf ein Shuttle Service zu Verfügung der 
Sie im Umkreis von 15 km kostenlos nach Hause bringt. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Anmeldung und freuen uns auf Ihre Teil-
nahme. 
 
Präsident Kadetten Handball  OK - Benefiz Gala 
Prof. Dr. Giorgio Behr     Mark Amstutz 
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                       8200 Schaffhausen 

Kadettenhütte auf dem Hagen 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen  auf ca. 850 
m. ü. M. eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist  jedes Wochenende im 
Jahr am Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 
16.00 Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaff-
hausen geöffnet. Unsere Hütte dient als Begegnungszentrum  für alle Kadetten 
und Kadettenfreunde.Getränke können beim Hüttenwart gekauft werden. Esswa-
ren müssen selber organisiert werden.  
 

KOS/Altkadetten
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                       Adressänderungen an: 
                       Fritz Müller,  

 Hohlenbaumstr. 107 
 8200 Schaffhausen 

 
 

kopieren, drucken, verpacken, frankieren 
 

- Das komplette Dienstleistungsspektrum aus einer Hand - 
 

      
       

 
Gut bedient durch den Büroservice der HSG  

 
  
 Brauchen Sie einen Partner der zuverlässig, termintreu und  
 effizient für die Bearbeitung Ihrer Aufträge sorgt ? 
   
 Unser Leistungsangebot umfasst: 

• kopieren und drucken von Drucksachen, Broschüren etc. 
 in Klein- und Grossauflagen 
• Endverarbeiten wie sortieren, lochen, schneiden, heften, 
 kleben, binden und laminieren 
• Postdienst 
• Kuvertieren, frankieren und verpacken von Massensendungen 

 
 Diese Broschüre wurde in unserem Dokument – Center hergestellt. 
 Verlangen auch Sie ein Angebot. Wir sind immer für Sie da. 
                  Telefon 052 631 35 24 
 
HSG Zander (Schweiz)  AG 
Postfach, CH 8201 Schaffhausen 

 
 

 


